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Was bisher geschah…
2008 

„Nacht im Netz“ Infokanal und Web mit Claus Kleber aus Washington

2009
„Wahl im Web“ (Start mit Hessenwahl)
„Erst fragen, dann wählen“ zur Bundestagswahl

2011 
„log in“ Regelsendung

2012 
US-Wahlnacht im ZDF

2013 
ZDFnetzradar und ZDFcheck in Sendungen (u.a. Die Debatte, Wie geht‘s, 
Deutschland?)



Echtzeitmessung Twitter (Tweets per Minute) : Experiment – Resonanz nicht vorhersehbar

Beste ZDF-eigene Sendung: erste Ausgabe  „Wie geht‘s, Deutschland?“ Peaks bei 100 TpM, ca 4400 

Tweets zur Sendung, Hashtags #wiegehts und #wiebitte wurden gut genutzt, über 1100 Teilnehmer im 

ZDFchat

Kurve bedarf der Interpretation – wurde in Sendungen mit Kommentaren aus dem Netz untermauert

Social Media Team am Set legt Tweets/Posts für Moderator vor (kein extra Online-Präsentator)



TV-Duell Peaks bei 2000 TpM

Redaktionelle Beschriftung nicht leicht zu pointieren 
wünschenswert: maschinelle Auswertung Top 10 Begriffe
Facebook integrieren



transparente 
Recherchen
offen für alle Nutzer
Kooperation mit  
Wikipedia

25 Checks mit mehr als 
500 Nutzer-Hinweisen, 
300 registrierte Helfer 

qualitativ sehr 
hochwertige Hinweise 
aus dem Netz
wenig unsachliche 
Kommentare



Verankerung im ZDF

Einbindung  in ZDF-Sendungen

ZDFcheck-Team aus Online-

und TV-Redakteuren, 

Wikipedianer, Multimedia-

Redakteuren und 

Archivkollegen



Wichtig: Transparenz bei 
der Auswahl der Zitate (nur 
checkbare Fakten) 
Aufzeigen der 
Rechercheschritte



Je komplexer die Fragestellung, 
desto engagierter die Nutzer



„ZDFcheck-approved“

Nach TV-Ausstrahlung: 
Büros Steinbrück, Kauder und 
von der Leyen räumen Fehler ein

Politiker: Ansporn zu mehr Disziplin

Wahrnehmung in der Politik



Vielen Dank!

Noch Fragen?


